
Liebe Gemeindemitglieder im Gruppenpfarramt!  
 

Das Gemeindeleben findet zurzeit, wie das öffentliche Leben überhaupt, nur sehr 

eingeschränkt statt. Das ist kein Geheimnis. Wir versuchen kreativ mit der 

gesamten Situation umzugehen.  
 

Gottesdienste 

Gottesdienste finden unter Beachtung der Hygieneregeln statt, und werden gut von Ihnen besucht. 

Ein großes Problem bereiten uns die anstehenden Gottesdienste, die viele Menschen besuchen möchten. 

Zunächst stehen im September und Oktober die Konfirmationen an, die wir gerne nachholen möchten. Da 

sind die einzelnen Pfarrer*innen und Kirchenvorstände mit Eltern und Konfis im Gespräch. Traurig ist, dass 

an diesen Gottesdiensten keine „normale“ Gemeinde teilnehmen kann. Nur die geladenen Gäste der 

Konfirmand*innen können diese Gottesdienste besuchen.  

Erntedank wird nicht wie gewohnt stattfinden, sondern ebenfalls anders werden. 

Den Reformationsgottesdienst werden wir in diesem Jahr ohne ein gemeinsames Essen in Groß-Felda 

feiern. Groß-Felda ist die Kirche, in die unter Abstandsregeln die meisten Menschen passen. Dort kann der 

Kirchraum durch Schiebetüren erweitert werden. 

Dann stehen im November die Gedenktage an. Nach aktuellem Stand werden einige Pfarrer*innen am 

Ewigkeitssonntag/ bzw. Totensonntag auf die Friedhöfe gehen und dort kurze Andachten halten. Warum? 

Wir wollen gerade an diesem Tag keine Menschen aus der Kirche abweisen, weil die Kirchen aufgrund der 

Corona-Regelungen zu voll sind. Außerdem plant das Pfarrteam gemeinsam eine Videoandacht 

aufzunehmen. Wir bitten Sie in die Tagespresse und die örtlichen Informationsblätter zu schauen, da werden 

die aktuellen Termine für die Veranstaltungen stehen.  

Auch der Heiligabend wird dieses Jahr vermutlich anders werden. Wie? Das wird noch in den einzelnen 

Gemeinden beraten. Fest steht: wir können nicht mit 100-300 Menschen in einer Kirche Gottesdienste 

feiern. 
 

Abendmahl 

Das Abendmahl als Feier der Gemeinschaft und Verbundenheit mit Gott und Gemeinde untereinander ist 

unter den gebotenen Hygiene- und Abstandsregeln nicht als Gemeinschaftsfeier erlebbar. Im Gegenteil, alle 

denkbaren Formen der unter Corona-Bedingungen ausgetragenen Abendmahlsfeiern unterstreichen eher die 

Isolation und den Abstand untereinander. Daher wird es von wenigen Ausnahmen (Konfirmation und 

vielleicht Buß- und Bettag) abgesehen bis auf weiteres keine Abendmahlsfeiern in den Kirchen geben. 

Hausabendmahle können dagegen in kleinsten Kreis stattfinden (siehe die Regelungen bei „Besuchen“). 

 

Taufen, Trauungen, Beerdigungen 

Taufen sind in unseren Gottesdiensten unter besonderen Bedingungen wieder möglich. Näheres kann bei 

den zuständigen Pfarrpersonen erfragt werden. 

Trauungen finden derzeit in unseren Kirchen nicht statt. In der Hoffnung, dass diese im nächsten Frühjahr 

und Sommer wieder möglich sein werden, bitten wir um möglichst frühe Terminreservierungen ab Anfang 

2021. Jede Terminplanung zum jetzigen Zeitpunkt ist zu unsicher. 

Beerdigungen werden derzeit weiterhin direkt auf den Friedhöfen im GPA abgehalten. Wenn eine 

Trauerfeier dennoch in den Kirchen gewünscht wird, ist das möglich. Allerdings gilt dann die gleiche 

begrenzte Personenzahl, wie sie bei Gottesdiensten.  
 

Besuche 

Besuche können ebenfalls noch nicht wie sonst stattfinden. Ohne Aufforderung besuchen wir derzeit nicht. 

Wir kommen aber sehr gerne, wenn Sie uns anrufen und einladen. Allerdings müssen auch dann Hygiene- 

und Abstandsregeln zu Ihrem und zu unserem Schutz beachtet werden. Außerdem haben wir uns noch etwas 

ausgedacht: 



Das kleine pastorale 

Klappstuhlstelldichein 

So lange es noch sommerlich warm ist, erwarten 

einige GPA-KollegInnen Sie an einem Tag in der 

Woche für gut zwei Stunden an einem Treffpunkt im 

Freien in einem unserer Dörfer mit Klappstühlen und 

offenen Herzen, um mit Ihnen ins Gespräch zu 

kommen und uns mit Ihnen auszutauschen.  
 

Konfirmandenunterricht 
Vor den Ferien war kein Konfirmandenunterricht mit 

anwesenden Konfirmand*innen möglich. Das war 

eine Herausforderung und auch sehr schade. Wir 

kommunizierten und arbeiteten mit den neuen 

Konfirmanden*innen über die KonApp auf den 

Smartphones der Jugendlichen. Die KonApp ist 

eigentlich zur Ergänzung des Konfiunterrichts 

entwickelt worden. Jetzt bot sie uns einen 

abgesicherten Raum, in dem wir den Konfis Fragen 

und Aufgaben stellen konnten. Zur Kommunikation 

werden wir sie auch weiterhin einsetzen. Viele 

Konfirmand*innen haben sich rege über die App am 

Unterricht beteiligt. Wir waren haben uns zum Teil 

sehr über die Beteiligung und die Antworten der 

Konfirmand*innen gefreut. 

Aber wir sind sehr erleichtert, dass wir ab August 

wieder mit anwesenden Konfis arbeiten dürfen. So 

werden wir uns im August und September draußen 

treffen und in der kälteren Jahreszeit in großen 

Räumen, damit die Abstandsregeln eingehalten 

werden können. 
 

Kindergottesdienst 

Auch Kindergottesdienste könnten nur auf Abstand und mit Mundschutz stattfinden. Deswegen haben die 

Kindergottesdienstteams aus dem Gruppenpfarramt beschlossen, erst einmal abzuwarten wie sich die 

Situation in den nächsten Wochen in Schulen und Kindergärten entwickelt. Ob es dieses Jahr, so wie sonst 

Krippenspiele geben wird, ist auch eher unwahrscheinlich. Trotzdem werden unsere KiGo-Kinder etwas 

von uns hören oder sind vielleicht schon überrascht worden. 
 

Posaunenchöre 

Die Posaunenchöre üben wieder unter Hygieneauflagen. Sie dürfen nur nicht bei Gottesdiensten in den 

Kirchen spielen, aber bei Gottesdiensten und anderen Veranstaltungen draußen. 

 

 

Ihre PfarrerInnen und Kirchenvorstände im Gruppenpfarramt  August 2020 

Termine Klappstuhlstelldichein 

Pfarramt Brauerschwend  

jeweils dienstags von 10-12.00 Uhr 

01.09. Renzendorf – vor der wilden Kuh – Pfr. Weigle 

 Hergersdorf – vor der Kirche – Pfr. Pithan 

08.09. Vadenrod – vor der Kirche – Pfr. Weigle 

15.09. Rainrod – vor der Kirche – Pfr. Pithan 

 Unter-Sorg – an der Kreuzung – Pfr. Weigle 

22.09. Ober-Sorg – Feuerwehr – Pfr. Weigle 

29.09. Hopfgarten – vor dem DGH – Pfr. Pithan 

 Brauerschwend – vor der Kirche – Pfr. Weigle 

 

Pfarramt Ober-Breidenbach jeweils 15 - 17 Uhr 

vor den Kirchen, bei schlechtem Wetter drinnen 

4.9. Ober-Breidenbach - Pfrin. Tullius-Tomášek 

10.9. Storndorf - Pfrin. Tullius-Tomášek  

 

Pfarramt Groß-Felda jeweils donnerstags 10-12 h 

vor den Kirchen 

03.09. Windhausen  – Pfr. Weigle 

10.09. Kestrich – Pfr. Weigle 

17.09. Groß-Felda – Pfr. Weigle 

 

Pfarramt Stumpertenrod jeweils 10-12 Uhr vor 

den Kirchen, bei schlechtem Wetter in der Kirche 

10.09. Helpershain –Pfrn. Witznick 

24.09. Köddingen –Pfrn. Witznick 

25.09. Stumpertenrod –Pfrn. Witznick 


